
 

Protokoll des Theorie AKs – Qualitätssicherung  

18./19.11.2016  17:00-18:30/16:00-18:00   Protokollant:
  

AK-Leiter: Selim Sari (PH Ludwigsburg) 

Vorname Name Uni Anwesenheit 
Bastian Biallas DSHS Köln  
Marco Käppler KIT Karlsruhe  
Annie Tritt PH Freiburg  
Selim Sari PH Ludwigsburg  
Angelina Fruh PH Schwäbisch Gmünd  

Laura Wurst PH Weingarten  
Alexander Kett TU Chemnitz  
Yannick Morasch TU Darmstadt  
Freya Sauerbrey TU Dortmund  
Dominik Benz TU München  
Alina Kamp Uni Augsburg  
Violet Werner Uni Bayreuth  
Wiebke Niemann Uni Berlin  
Michael Turtle Uni Bochum  
Chiara Schwägerl Uni Erlangen/Nürnberg  
Moritz Lonhard Uni Freiburg  
Dave Hussain Uni Gießen  
Lauri Wiebke Uni Göttingen  
Imke Führing Uni Hildesheim  
Florian Bleischwitz Uni Hildesheim  
Felix Weiß Uni Konstanz  
Robin Schöllhorn Uni Konstanz  
Cara Spinken Uni Leipzig  
Aron Mathes Uni Magdeburg  
Anton Willgerodt Uni Magdeburg  
Christian Scherer Uni Mainz  
René Zachar Uni Oldenburg  
Annika Krause Uni Paderborn  
Ulrike Koch Uni Potsdam  
Marco Rappold Uni Regensburg x 
Daniel Bach Uni Saarbrücken  
Günter Melzer Uni Tübingen  



Maren Hülsmann Uni Vechta  
Peter Remke Uni Wuppertal  
Verena Becker Uni Wuppertal  
Lukas Dennhöfer Uni Würzburg  

 
 
Gäste/Anmerkungen 

Start verzögert sich auf Grund der Stadtrallye. 

AK wird am Freitag in zwei Gruppen geteilt. => Feedback und e.V. 

 

Themen 

1. Evaluation der BuFaTa und der bestehenden AK‘s 
 

2. Organisation der Rückmeldung an die Veranstalter der BuFaTa 
 

3. Welche Vorteile könnte die Gründung eines Vereins „BuFaTa“ bringen? 
Lohnt sich das? Wie ist es zu organisieren?  

 
e.V.: 
 
Rechtliche Grundlagen vom Verein 
 

- Gesetzliche Meldung eines Vereins und Steuerbefreiung offiziell 
gemeldet sein ( Erneuerung alle 2-3 Jahre )  

- Verein sollte gemeinnützig sein, also wirtschaftlich auf null raus kommen 
– Kapital allerdings erlaubt (ca. 20-30 tausend) 

- Rechtliche Situation?  

 

- Antrag? -> Sieben Ämter müssen besetzt werden offiziell. Problematisch, 
weil der Veranstalter jedes mal wechselt! Vorstandsvorsitz müsse zwei 
mal im Jahr neu gewählt werden, mit Mitgliederversammlung (BuFata-
Rat). Jedes mal neue Wahlen offiziell einreichen (mit Beglaubigung – 
kostet Geld, zeitlicher Aufwand etc.) 
 

- Sieben Ämter: Vorstandsvorsitz, Stellvertretender, Finanzer, erweiterte 
Vorstand (3) werden festgelegt itern + Kassenprüfer …  
 

- Pros: 
o Geld besitzen (für eventuell größere Veranstaltungen) 
o Haftung verteilen 
o Bis 17 000 Euro Umsatz steuerbefreit  
o Spenden entgegen nehmen ist möglich 



o Spendenbescheinigung darf ausgestellt werden von der BuFaTa 
o Als Verein Anträge beim Ministerium für Bildung und Erziehung 

stellen 
 

Contra: 

ABER: BuFaTa keine Gewinnbringende Organisation => 
Finanzieller Aspekt interessant, beziehungsweise 
ausschlaggebend? 

o Emailadressen und Anschriften werden zwar besser verfügbar – 
ABER: Email- und Adressänderungen müssen immer weiter 
gereicht werden.  

o Steuerabrechnung? (Jeder Kassenzettel etc. müssen gesammelt 
werden etc.) 

o Steuerrechtlich nachweisen, dass eine Steuerbefreiung 
gerechtfertig ist (Steuerberater?!).  

o Thema wurde bereits Diskutiert (vor ca. 8 Jahren ) und der 
generelle Konsens war, dass sich das ganze nicht wirklich lohnen 
würde.  

o Finanzielle Absicherung existiert übers ASTA auch für 
Fachschaften?!  

o Bmbf- Vetrag kann man über den ASTA laufen lassen  

 

- Folge des Ganzen: Contra überwiegt nach wie vor – für die BuFaTa 
macht es keinen Sinn ein Verein zu werden, da der Aufwand den 
Nutzen nicht rechtfertigt.  

 

Link zu einer Liste Pro-Contra Vereingründung: www.wiki.dpsg-bayern.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.wiki.dpsg-bayern.de/


Protokoll des Theorie AKs – Qualitätssicherung  

18./19.11.2016  17:00-18:30/16:00-18:00   Protokollant:
  

AK-Leiter: Selim Sari (PH Ludwigsburg) 

Vorname Name Uni Anwesenheit 
Bastian Biallas DSHS Köln X 
Marco Käppler KIT Karlsruhe Abwesend/Zuha

use- 
Annie Tritt PH Freiburg X 

Selim Sari PH Ludwigsburg X 
Angelina Fruh PH Schwäbisch Gmünd X 
Laura Wurst PH Weingarten X 
Alexander Kett TU Chemnitz X 
Yannick Morasch TU Darmstadt X 
Freya Sauerbrey TU Dortmund X 
Dominik Benz TU München X 

Alina Kamp Uni Augsburg X 
Violet Werner Uni Bayreuth X 
Wiebke Niemann Uni Berlin X 
Michael Turtle Uni Bochum X 
Chiara Schwägerl Uni Erlangen/Nürnberg X 
Moritz Lonhard Uni Freiburg X 
Dave Hussain Uni Gießen X 
Lauri Wiebke Uni Göttingen X 
Imke Führing Uni Hildesheim X 
Florian Bleischwitz Uni Hildesheim X 
Felix Weiß Uni Konstanz Bem: in 

einem 
anderen 
AK, der 
unbeset
zt war 

Robin Schöllhorn Uni Konstanz X 
Cara Spinken Uni Leipzig X 
Aron Mathes Uni Magdeburg X 
Anton Willgerodt Uni Magdeburg X 
Christian Scherer Uni Mainz X 
René Zachar Uni Oldenburg X 

Annika Krause Uni Paderborn X 
Ulrike Koch Uni Potsdam X 
Marco Rappold Uni Regensburg abwesend/Zuha

use 
Daniel Bach Uni Saarbrücken X 
Günter Melzer Uni Tübingen X 
Maren Hülsmann Uni Vechta X 
Peter Remke Uni Wuppertal X 
Verena Becker Uni Wuppertal X 
Lukas Dennhöfer Uni Würzburg X 



 
Gäste/Anmerkungen 

Protokoll für Freitag auf dem Laptop von “Laura” auf dem Desktop. Heute (Samstag) 
leider nicht zugänglich.  

Anwesenheitsliste für Freitag und Samstag identisch.  

 

Protokoll Samstag: 

Themen 

Evaluation von AK’s und BuFaTa 
 
Ziel: 5 Fragen entwickeln, welche den Teilnehmern gestellt werden können.  
 
Fragen zum Ankreuzen mit vier Feldern von „Trifft nicht zu“, „trifft eher kaum 
zu“, „trifft eher zu“, „trifft zu“. 
 
+ Anmerkungsfeld 
 
Idee: allgmeine Fragen sollen pro Fachschaft  ein mal ausgefüllt werden auf 
einer Fachschaftssitzung und die Fragen zu den AK’s gegebenenfalls online?! 
 
Unterteilung in drei Gruppen:  

1. Allgemeine Fragen 
2. Theorie AK’s  
3. Praxis AK’s  

 
Gruppe „allgemeine Fragen“:  
 
Frage an das Referat: Ein Bewertungsbogen pro Fachschaft oder für jeden 
Teilnehmer?  
 

1. Kommunikation im Vor- und Nachfeld 
a. Ich habe alle relevanten Informationen zur BuFaTa im Vorfeld 

erhalten 
b. Die Abwicklungen im Nachhinein verliefen Reibungslos (Kaution, 

Belege, Sanktionen etc. pp.) 
 
 

2. Zeitmanagement zwischen den Veranstaltungen 
a. Tagesablauf war gut Strukturiert (Pausen, Taktung, 

Zeitmanagement etc.)  
 
 



3. Organisation der Ortschaften 
a. Die Laufwege, sowie Beschilderung (bzw. Betreuung) zwischen 

den Veranstaltungsorten waren angemessen 
b. Die Anlagen (Schlafräume, Sanitäranlagen etc.) waren der 

BuFaTa gerecht 

 

4. Das Essen 
a. Das Essen war angemessen (Menge, Geschmack, Zeitpunkt) 

 

Gruppe „Praxis AK’s“:  

Fragen auf Selims Computer.  

 

Gruppe „Theorie AK’s“:  

- Fragen zu den AK’s und zu den Gastvorträgen (siehe Zettel der Gruppe) 

 

Ausblick:  
Macht es Sinn den AK weiter zu führen? [nein] 

Wenn ja, warum?  

- Qualitätssicherung immer wichtig  
- BuFaTa-Official? (nein, wird bereits von Mainz organisiert (Florian)  
- AK eintägig? (nein) 

 

  


